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NDB-Artikel
 
Elster, Julius Physiker, * 24.12.1854 Blankenburg (Harz), † 8.4.1920
Wolfenbüttel. (lutherisch)
 
Genealogie
V Ludw. Carl (1803–81), Privatlehrer, S des Univ.gärtners Gg. Sam. in
Helmstedt;
 
M Joh. Elis. Clara (1834–94), T des Joh. Christian Stegmann, Mathematiklehrer;
 
⚭ Aug. Frieder. Luise Fink († 1920), Kaufm.tochter; kinderlos.
 
 
Leben
E. studierte Naturwissenschaften, besonders Physik in Berlin und Heidelberg
(Promotion 1879 Heidelberg). Von 1881 ab bis zu seiner|Pensionierung 1919
wirkte er als Oberlehrer (später Professor) am Gymnasium zu Wolfenbüttel,
wo auch sein Schul- und Studienfreund H. Geitel das gleiche Amt bekleidete.
Neben der Unterrichtstätigkeit hat E. in gemeinsamer Arbeit mit Geitel durch
wesentliche Ergebnisse und Einsichten nachhaltig auf den Fortgang der
physikalischen Forschung eingewirkt. Unter den wissenschaftlichen Leistungen,
welche die Gebiete Ionenleitung in Gasen, atmosphärische Elektrizität,
lichtelektrische Wirkungen und Radioaktivität betreffen, haben die Arbeiten
über die Photozelle besondere Bedeutung erlangt. Das Forscherpaar erregte
die Aufmerksamkeit der gelehrten Welt. Geldliche Unterstützung wurde ihnen
aus in- und ausländischen Stiftungen zuteil. Zwei in Breslau zur gleichen
Zeit vakant werdende Universitätslehrstühle für Physik wurden E. und Geitel
angeboten, jedoch von ihnen abgelehnt. – GR (1915), Dr. honoris causa,
Mitglied der Leopoldina und anderer in- und ausländischer Gesellschaften.
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